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Amtliches
Bekanntmachung über die Aufforderung 
zur Einreichung von Vorschlägen zur Wahl 
des Seniorenbeirates

Am 20. November 2012 sollen erstmals vom Laubener Ge-
meinderat die ehrenamtlichen Mitglieder des Seniorenbeirates 
gewählt werden. Der Seniorenbeirat setzt sich nach § 2 Abs. 1 
Satz 1 der Satzung für den Beirat der Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde Lauben (Seniorenbeiratssatzung) vom 19. Sep-
tember 2012 aus acht ehrenamtlichen Mitgliedern und dem 
Seniorenbeauftragten des Gemeinderates zusammen.
Zweck des Seniorenbeirates der Gemeinde Lauben ist es, sich 
für die Belange älterer Einwohnerinnen und Einwohner und ihre 
Mitwirkung am gesellschaftlichen Leben in der Gemeinde ein-
zusetzen um damit einer Gefahr der Vereinsamung entgegen-
zuwirken. Die Interessen, das Wissen und die Lebenserfahrung 
der älteren Generation sollen besser wahrgenommen und ein-
gesetzt werden können. Die 8 ehrenamtlichen Mitglieder des 
Seniorenbeirates werden vom Gemeinderat in öffentlicher Sit-
zung aus der Vorschlagsliste gewählt. Die Amtszeit der Mit-
glieder des Seniorenbeirates beträgt 3 Jahre.
Vorschlagsberechtigt sind
1. volljährige Personen, die mit Hauptsitz in Lauben gemeldet 

sind
2. juristische Personen oder Personenvereinigungen mit dem 

Sitz in Lauben, die das Vorschlagrecht durch ihre Organe 
ausüben.

Maßgeblich sind die Verhältnisse (Lebensalter, Hauptwohnung, 
Sitz) am Tag der Abgabe des Vorschlags. Jeder Vorschlags-
berechtigte darf nur eine Person vorschlagen.

Unser neuer 
Waschraum 
ist »Spitze«
Der große Waschraum 
im Kindergarten ent-
sprach bei weitem 
nicht mehr den heu-
tigen Anforderungen. 
Er war sehr in die 
Jahre gekommen und 
am schlimmsten war 
die starke Geruchsbe-
lästigung. Viele Eltern 
bemängelten dies.
Schon im Winter be-
mühten wir uns des-
halb mit der Gemein-
de Lauben und der 
Bischöfl ichen Finanz-
kammer um ein trag-
bares Finanzierungs-
konzept. Nach kons-
truktiven Gesprächen 
mit diesen beiden
Partnern erhielten wir Anfang April grünes Licht für die General-
überholung.
Nach intensiver Planung durch Herrn Architekt Dengg konnten 
die Aufträge im Juni / Juli ausgeschrieben und dann vergeben 
werden. Es war auch höchste Zeit, da für die Bauarbeiten 
lediglich 4 Wochen im August zur Verfügung standen.
Die erste Bauphase war turbulent, da beim Entfernen des alten 
Fliesenbodens nicht vorhersehbare Schwierigkeiten auftraten. 
7 cm Estrich mussten zusätzlich schnellstens verlegt werden, 
obwohl Festwochen-Bauferien waren; der Zeitplan kam des-
halb etwas ins Wanken und für das Kosten-Controlling ist dies 

auch nicht kalkulierbar. Die Architektin Frau Spiess »nötigte« 
die verschiedenen Handwerker zum Improvisieren, aber letzt-
endlich »brachten wir alles auf die Reihe«. Der Waschraum war 
am 4. September betriebsfertig. Das Ergebnis ist toll. Das ist 
die einhellige Meinung von den Kindern, den Eltern und von 
unserem Team. Der Waschraum ist funktionell und die Optik 
überrascht mit einem Hauch von afrikanischer Savanne.
Wir möchten uns bedanken bei der Gemeinde Lauben für die 
fi nanzielle Unterstützung, insbesondere bei Herrn Bürger-
meister Ziegler. Die 2. Bürgermeisterin, Frau Prestel -Thommel, 
war unsere Ansprechpartnerin auf Seiten der Gemeinde und 
sie unterstützte uns bei der Planung tatkräftig. Unser Dank gilt 
natürlich auch der Bischöfl ichen Finanzkammer. Die Archi-
tekten Herr Dengg und Frau Spiess planten mit »Pfi ff« und 
natürlich brauchten wir dann die Handwerker, die alles unter 
großem Zeitdruck fachmännisch umsetzten. Deshalb allen Be-
teiligten unseren Dank. Die Fotos sollen Ihnen einen Eindruck 
von unserem neuen Waschraum vermitteln.

Albert Lang, KITA-Verwalter im Auftrag 
der Kath. Kirchenstiftung St. Ulrich Lauben



Vorgeschlagen können nur Personen werden, die am Tag der 
Wahl
1. das 60. Lebensjahr vollendet haben,
2. mindestens seit 3 Monaten mit Hauptwohnsitz in der Ge-

meinde Lauben gemeldet sind,
3. nicht Mitglieder des Gemeinderates sind und
4. keine Beschäftigten der Gemeindeverwaltung sind (ausge-

nommen 400,–Euro-Kräfte).
Die Vorschläge sind unter Verwendung des dieser Bekannt-
machung als Anlage beigefügten Formblattes in der Zeit vom
22. Oktober bis einschließlich 9. November 2012 bei der Ge-
meinde Lauben, Dorfstraße 2, 87493 Lauben, Zimmer 1 (Frau 
Rauh) einzureichen.
Außerdem ist das Formblatt im Rathaus der Gemeinde Lauben, 
Zimmer 1 erhältlich oder kann im Internet unter www.lauben.de 
heruntergeladen werden. Auskünfte erhalten Sie unter Telefon 
0 83 74 / 58 22-11.
Lauben, 12. Okt. 2012         Berthold Ziegler, 1. Bürgermeister

Änderungen der telefonischen Erreichbarkeit 
beim Jobcenter Oberallgäu
Ab 9. Oktober ändert sich die telefonische Erreichbarkeit der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Jobcenter des Landkreises 
Oberallgäu. Sie sind ab diesem Zeitpunkt über ihre direkte 
Durchwahl auf ihrer jeweiligen Nebenstelle zu erreichen. Die In-
formation über die gewünschte Nebenstelle kann in Kürze im 
Internet unter www.oberallgaeu.org/jobcenter abgerufen wer-
den. Die Durchwahlnummern werden ab sofort über alle aus 
dem Jobcenter auslaufenden Schreiben kommuniziert. Die bis-
herige zentrale Nummer 0 83 21 / 61 28 00 bleibt bestehen. Dort 
wird ebenfalls die Auskunft über die jeweilige Nebenstelle er-
teilt. Zusätzlich können die jeweiligen Nebenstellen über die 
Gemeindeverwaltungen erfragt werden.

Die Bücherei informiert !
Wir haben nicht nur eine große Auswahl an Bü-
chern, sondern verfügen auch über zahlreiche 
schöne und interessante Zeitschriften wie z.B.: 
Stiftung Warentest, Landlust, Die Allgäuerin, 
Das schöne Allgäu, Mensch und Natur, Land u. Berge, daheim, 
Mein schöner Garten, Gartenratgeber, Meine Familie und ich, 
Ratgeber, Plus, Eltern familiy, Schöner Wohnen, Leben & Erzie-
hen, Geschichte u.a. Außerdem haben wir auch einen beacht-
lichen Bestand an CDs. Dazu gehören z.B. Oldies, Volksmusik, 
Mundart, Chorgesänge, Gregorianische Musik, Geistliche 
Lieder, Taize, Klassik, Folklore, Country, instrumentale Musik, 
Meditation, Jazz, Opern, Operetten, Musicals und natürlich die 
Hits von heute, Hörbücher, Kinderlieder und -geschichten. Mit 
einem einmaligen Beitrag von 5,– Euro für Erwachsene und 
3,– Euro für Kinder kommen Sie in den Genuss unseres breiten 
Angebotes.                                                        Ihr Bücherei-Team

eza-Energieberatung im Rathaus in Heising
Informationen zum Thema »Energiesparen« gibt 
es bei Ihrem eza-Energieberater Werner Wolf, jeden Donners-
tag von 17.00 – 18.00 Uhr, im Rathaus in Heising sowie im Inter-
net unter www.eza-allgaeu.de. Für die Beratung im Rathaus 
bitten wir um Anmeldung unter Telefon 0 83 74 / 58 22-14. 

Energietipp: Kellerdecke nachträglich dämmen lohnt sich
Außer durch warme Füße zahlt sich eine nachträgliche Keller-
deckensanierung auch fi nanziell aus. Gleich nach dem Dach ist 
die Dämmung der Kellerdecke die Maßnahme mit dem güns-
tigsten Kosten-/ Nutzenverhältnis und lässt sich relativ schnell 
umsetzen: mit Dämmplatten aus Polystyrol beispielsweise. Der 
Markt bietet auch extra kaschierte Kellerdämmplatten. Dabei 
gilt: Je dicker, desto besser. Wem die Optik wichtig ist, der kann 
die Platten auch verputzen oder bemalen. Prinzipiell förderbar 
sind Dämmstärken ab etwa zwölf Zentimetern. Also: jetzt schon 
ans Dämmen denken, damit es im nächsten Herbst und Winter 
schön warm ist.

Termine
� Samstag, 13. Oktober, Studienfahrt »Landsberg am Lech 
und Erzabtei St. Ottilien«. Veranstalter: Kulturlaube
� Montag, 15. Oktober, 14.30 Uhr, Spielenachmittag 
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Mittwoch, 17. Oktober, 9.00 Uhr, Frauenfrühstück 
im Pfarrzentrum Lauben. Veranstalter: Kath. Frauenbund
� Freitag, 19. Oktober, Kuchenverkauf der Turnabteilung 
des TSV Heising im Fenepark in Kempten
� Freitag, 19. Oktober, 9.00–13.00 Uhr, 
Herbst-Winter-Basar für’s Kind im »Birkenmoos«. 
Veranstalter: Basar-Team Lauben
� Sonntag, 21. Oktober, 10.30 Uhr, Patrozinium St. Wendelin 
in Heising. Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde
� Mittwoch, 24. Oktober, 19.00– 20.00 Uhr, 
Beginn der Skigymnastik in der Turnhalle. 
Veranstalter: TSV Heising, Ski- und Radabteilung
� Freitag, 26. Oktober, 19.00 Uhr, Schießen für Jedermann 
im »Birkenmoos« (Schützenstüble). 
Veranstalter: Schützengesellschaft Lauben-Heising
� Sonntag, 28. Oktober, 19.30 Uhr, Offenes Singen mit der 
Sing- und Musikgruppe »Amabile« im Pfarrzentrum Lauben
� Samstag, 3. November, 20.00 Uhr, Country- und Partynight 
mit »Take off« im »Birkenmoos«.

Apotheken-Notdienst der Stadt Kempten 
und der angrenzenden Altlandkreisgemeinden
Samstag, 13. Oktober, Bahnhof-Apotheke Kempten,
Am Klinikum, Robert-Weixler-Straße 48a;
von 18.00–20.00 Uhr Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Sonntag, 14. Oktober, Alpin-Apotheke Kempten, Pettenkofer 
Str. 1a; von 18.00–20.00 Uhr Cornelius-Apotheke Probstried, 
An der Wilhelmshöhe 32.
Montag, 15. Oktober, Apotheke im Lyzeum Kempten, Auf‘m 
Plätzle 1. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Dienstag, 16. Oktober, Apotheke im Oberösch Kempten,
Im Oberösch 2. – Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstr. 1.
Thingauer Apotheke Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.
Mittwoch, 17. Okt., Apotheke Nr. 10 Kempten, Fischerstr. 16.
Martinus-Apotheke Waltenhofen, Rathausstraße 2.
Donnerstag, 18. Oktober, Bären-Apotheke Kempten, Aybühl-
weg 36. – Christophorus-Apotheke Durach, Bürgermeister-
Batzer-Straße 1. – Markt-Apotheke Bad Grönenbach, Markt-
straße 19.
Freitag, den 19. Oktober, Bahnhof-Apotheke Kempten, Bahn-
hofstraße 12. – Engel-Apotheke Altusried, Hauptstraße 31.
Samstag, 20. Oktober, Bodman-Apotheke Kempten, Bodman-
straße 12; von 18.00–20.00 Uhr Schloss-Apotheke Sulzberg, 
Bahnhofstraße 2.
St.-Martin-Apotheke Obergünzburg, Unterer Markt 1.
Sonntag, 21. Oktober, Burg-Apotheke Kempten, Kronenstr. 11; 
von 18.00–20.00 Uhr Andreas-Hofer-Apotheke Altusried,
Kemptener Straße 2.
Montag, 22. Oktober, Engel-Apotheke Kempten, Lotterberg-
str. 57. – Magnus-Apotheke Buchenberg, Lindauer Straße 16.
Dienstag, 23. Oktober, Hof- und Residenz-Apotheke Kempten, 
Poststraße 16. – Ried-Apotheke Betzigau, Hauptstraße 8.
Mittwoch, den 24. Oktober, Kastanien-Apotheke am Forum, 
Kempten, Bahnhofstraße 42.
Cornelius-Apotheke Probstried, An der Wilhelmshöhe 32.
Donnerstag, 25. Oktober, Kronen-Apotheke Kempten, Kronen-
straße 31. – Rathaus-Apotheke Dietmannsried, Kirchplatz 2.
Freitag, 26. Oktober, Pluspunkt-Apotheke Kempten, Im Forum. 
Linden-Apotheke Wiggensbach, Illerstraße 1.
Thingauer Apotheke Unterthingau, Marktoberdorfer Straße 1.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende von Freitag, 
18.00 Uhr bis Montagfrüh, 8.00 Uhr, Telefon 116117.
In lebensbedrohlichen Fällen Telefon 112.

Info

Lauben-Heising aktuell erscheint 14-tägig  ·  Verteilung an alle Haushalte.
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 26. Oktober 2012. Annahmeschluss 
für alle Texte für diese Ausgabe ist am Montag-Abend, 22. Oktober, bei der 
Gemeinde Lauben. Senden Sie die Texte per E-Mail an: vorzimmer@lauben.de. 
Herausgeber: Gemeinde Lauben, 87493 Lauben, Tel. 0 8374/5822-0. Für den 
Inhalt der Texte (außer »Amtliches«) sind die jew. Institutionen verantwortlich.



Herr, lenke mein Reden, mein Tun und mein Sein.
Mein Denken, mein Handeln, ja, alles sei dein.
Ich will dir gehören, so wie ich jetzt bin.
Du sollst mich verändern nach deinem Sinn.       Bärbel Raichle

Pfarrei »St. Ulrich« Lauben

Gottesdienste vom 13. bis 21. Oktober
Sa: Hl. Simpert, Bischof von Augsburg, Nebenpatron des
   Bistums Augsburg.
 PZL: 14.00 Uhr Taufe Hauber
 Hei: 17.30 Uhr Rosenkranz
  18.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Verstor-
   bene der Fam. Dubs und Tochter Lydia,
   Ignaz Peter
28. Sonntag im Jahreskreis:
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Ludwig
   Hajdu und verstorbene Angehörige
Di: Hl. Hedwig von Andechs, hl. Gallus, hl. Margareta Maria A.
 PZL: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe zum Dank
Do: Hl. Lukas, Evangelist
 Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für verstorbenen Bruder,
   Ludwig Güntner und verst. Angehörige
Fr: Hl. Johannes de Brébeuf, hl. Isaak Jogues, hl. Paul v. Kr.
 PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Sa: Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland
 PZL: 17.30 Uhr Rosenkranz
  18.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Verstor-
   bene der Familien Müller und Moser,
   Albert Gerung und Geschwister
29. Sonntag im Jahreskreis:
 Hei: 10.00 Uhr Rosenkranz
  10.30 Uhr Patrozinium, hl. Messe für Bernhard Würr, 

Alois und Theresia Abele,
   mit dem Frauenchor Dietmannsried

Gottesdienste vom 22. bis 28. Oktober
Mo: PZL: 19.30 Uhr Dankgottesdienst zur Minibrot-Aktion
   des Kath. Landvolkes (Dekanat Kempten)
   hl. Messe für Otto Opitz und Verstorbene 

der Familie Zwack
Do:  Hei: 18.30 Uhr Rosenkranz
  19.00 Uhr Hl. Messe für Engelbert und Theresia
   Hengeler und verstorbene Angehörige
Fr: PZL: 17.00 Uhr Rosenkranz
Börwang 20.00 Uhr Kirchenkino
Sa: Hl. Wolfhard (Gualfardus) v. Augsburg, Einsiedler b. Verona
 Hei: 17.30 Uhr Rosenkranz
  18.00 Uhr Vorabendmesse, hl. Messe für Verstor-
   bene der Fam. Immler u. Schneider, Irene 

u. Centa Föhr, Helene u. Centa Heberle
30. Sonntag im Jahreskreis:
 PZL: 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr Pfarrgottesdienst, hl. Messe für Werner 

Prokesch und Eltern, Joseph Bernhard, 
Ludwig Hajdu, Verstorb. der Fam. Metz 
Opfer für den Weltmissionssonntag.

Börwang: 19.00 Uhr Abendgebet mit Liedern aus Taizé.
Sprechstunde von Pfarrer Gilg am Mittwoch v. 15.00–17.00 Uhr 
Sprechstunde v. Herrn Graefen am Montag v. 14.00–15.00 Uhr 
Sprechstunde von Frau Rüger nur nach Vereinbarung.

Gottesdienste Pfarrei Haldenwang und Börwang
vom 13. bis 28. Oktober

Samstag, 13. Oktober: Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beicht-
gelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse

28. Sonntag im Jahreskreis, 14. Oktober: Ha: 10.00 Uhr Rosen-
kranz, 10.30 Uhr hl. Messe mit Feier

 einer Goldenen Hochzeit.
Montag, 15. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz.
Dienstag, 16. Oktober: Ha: 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz.
 Bö: 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz, 19.00 Uhr Gebetsabend 

in der Pfarrbücherei.

Mittwoch, 17. Oktober: Ha: 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz,
 19.00 Uhr hl. Messe.
Donnerstag, 18. Oktober: Ha: 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz.
Freitag, 19. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz.
 Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe, 

19.00 Uhr hl. Messe.
Samstag, 20. Oktober: Bö: 14.00 Uhr Taufe, 18.30 Uhr Rosen-

kranz und Beichtgelegenheit, 19.00 Uhr Vorabendmesse.
29. Sonntag im Jahreskreis, 21. Oktober: Ha: 8.30 Uhr Rosen-

kranz, 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst.
Montag, 22. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz.
Dienstag, 23. Oktober: Ha: 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz.
 Bö: 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz, 19.00 Uhr Gebetsabend 

in der Pfarrbücherei.
Mittwoch, 24. Oktober: Ha: 18.30 Uhr Oktoberrosenkranz,
 19.00 Uhr hl. Messe.
Donnerstag, 25. Oktober: Ha: 16.00 Uhr Oktoberrosenkranz.
Freitag, 26. Oktober: Ha: 8.00 Uhr Oktoberrosenkranz.
 Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz um Priester- und Ordensberufe, 

19.00 Uhr hl. Messe. Nach der Abendmesse fi ndet um 
19.45 Uhr ein Kirchenkino in der Klosterkirche statt:

 »Vision – Aus dem Leben von Hildegard von Bingen«.
Samstag, 27. Oktober: Ha: 10.30 Uhr Taufe,
 12.30 Uhr hl. Messe mit Trauung.
 Bö: 18.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit,
 19.00 Uhr Vorabendmesse.
30. Sonntag im Jahreskreis, 28. Oktober: Kollekte zum Welt-

missionstag. Ha: 10.00 Uhr Rosenkranz, 10.30 Uhr Missio-
Gottesdienst mit dem Spontanchor,

 20.00 Uhr Konzert mit afrikanischen Liedern.
 Bö: 19.00 Uhr Abendgebet mit Taizéliedern.

Evang. St.-Mangkirchengemeinde Dietmannsried
Gemeinde im Grünen. Am Sonntag, 14. Oktober, Gottesdienst 
mit Abendmahl (Wein) mit Pfarrer Klaus Weyermann, um 8.45 
Uhr in der Kath. Kirche Heising und um 10.15 Uhr im Evang. 
Gemeindezentrum Dietmannsried. Am Sonntag, 21. Oktober, 
10.15 Uhr, Senfkorn-Gottesdienst zur Kirchenvorstandswahl 
mit Pfarrerin Andrea Krakau im Evang. Gemeindezentrum Diet-
mannsried, anschließend Kirchenkaffee. Am Dienstag, 23. Ok-
tober, 19.15 Uhr, Ökumenischer Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rerin Andrea Krakau im Evang. Gemeindezentrum Dietmanns-
ried. Am Sonntag, 28. Oktober, Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) mit Pfarrer Hartmut Lauterbach, um 8.45 Uhr in der Kath. 
Kirche Börwang und um 10.15 Uhr Gottesdienst im Evang. 
Gemeindezentrum Dietmannsried, anschl. Kirchenkaffee.

Erlös der »Minibrot-Aktion« – 
Einladung zum Dankgottesdienst
Die Ortsgruppe der Kath. Landvolkbewegung bedankt sich 
ganz herzlich für den Reinerlös von 253,40 Euro, der bei der 
»Minibrot-Aktion« am Erntedank- und Ehrenamtssonntag er-
zielt wurde. Aus diesem Anlass fi ndet am Montag, 22. Oktober, 
um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum ein Dankgottesdienst mit Pfarrer 
Hutzmann statt, bei dem die Spenden aus dem ganzen Deka-
nat Kempten überbracht werden. Anschließend wird im Pfarr-
heim darüber berichtet, welche Projekte bisher mit diesen 
»Minibrot«-Spenden unterstützt werden konnten. Herzliche 
Einladung an alle!

Wahl zur Kirchenverwaltung
Am 17. und 18. November 2012 wird die neue Kirchenverwal-
tung gewählt. Dazu bitten wir um Kandidatenvorschläge, die 
bis Montag, 15. Oktober, im Pfarramt (Briefkasten links unten) 
einzureichen sind.                                   Der Wahlausschuss

Vorbereitung auf die Firmung 2013
Jugendliche, die in der 8. Klasse oder mindestens 
14 Jahre alt sind, können sich zur Firmvorbereitung 
anmelden. Im Pfarramt Haldenwang und im Pfarr-
zentrum Lauben werden am Freitag, 9. November, 
von 15.00 –17.00 Uhr, die Anmeldungen entgegen-
genommen.
Die Firmung ist ein Sakrament, das die Jugendlichen einlädt, 
sich neu für den Glauben an Jesus Christus zu entscheiden. 



Zum Firmkurs sollte sich der anmelden, der bereit ist, Eigen-
verantwortung und Mündigkeit im christlichen Leben über-
nehmen zu wollen. Es geht um sein »Ja« zu einem Leben in 
christlicher Wert- und Glaubenshaltung. Das Sakrament der 
Firmung wird auch als Sakrament des Heiligen Geistes betitelt. 
Es bestärkt und befähigt, den Glauben als Zeuge Christi in 
Wort und Tat zu verbreiten und gegebenenfalls zu verteidigen. 
Die Firmung ist die Bestätigung des Glaubensbekenntnisses, 
das die Eltern und Paten bei der Taufe geleistet haben. Daher 
vollendet die Firmung die Taufe. Durch Handaufl egung und 
Salbung wird der Heilige Geist auf den Firmling übertragen. Da 
der (Weih-)Bischof die Firmung spendet, stellt sie zudem eine 
sichtbare Verbindung des Gläubigen zum Bistum und zur 
Weltkirche dar. Neben Taufe und Eucharistie zählt die Firmung 
zu den Einführungssakramenten. 
Das Wort »Firmung« leitet sich von lateinisch »fi rmatio« ab und 
bedeutet »Bestätigung, Bekräftigung«. Der Firmkurs möchte 
den Jugendlichen dazu einladen, sein »Erwachsenwerden im 
Glauben« zu bestärken und zu bekennen. Auch älteren Jugend-
lichen oder jungen Erwachsenen wollen wir den (Wieder-)Ein-
stieg in die christliche Erfahrungswelt ermöglichen und bieten 
einen weiteren speziellen Vorbereitungskurs an. Interessierte 
mögen sich an Martin Graefen (Tel. 0 83 65 / 22 6317) wenden. 
Es werden für die Eltern der Firmlinge zwei Informations-
abende angeboten: In Börwang am Mittwoch, 28. Nov., und in 
Lauben am Donnerstag, 29. Nov., jeweils um 20.00 Uhr. Dort 
werden alle Fragen bezüglich der Firmung erörtert und geklärt 
werden. Herzliche Einladung!     Martin Graefen, Pastoralreferent

Kindertagesstätte

Info
Bahái-Forum - Programme für Jung und Alt
Kultureinrichtung - Stätte der Begegnung
»Aufrichtigkeit und Liebe werden den Hass besiegen. Ruhe und 
Einklang wird diese streitende Welt umfangen.«  Bahá‘u‘llah
Offener Abend »Durch Gebet ein neuer Mensch werden« 
19.00 Uhr, jeden Donnerstag bei Fam. Hackenberg in Lauben, 
Sportplatzstraße 4, Tel. 0 83 74 / 2 52 87. 
Frühandacht »Gebet als Leiter zwischen Himmel und Erde«. 
Freitag 7.30 Uhr. Im Wechsel bei Laubener Bürgern. Wo? Wann? 
Teilnehmen oder bei sich zu Hause anbieten. (Info Tel. 2 52 87).
Offene Kindergruppe »Starke Kinder – starke Familien« 
Gruppe I, 4 bis 5 Jahre, Donnerstag, 15.00–16.00 Uhr, Im Wie-
sengrund 7b, Melanie Schweier. Gruppe II, 7 bis 10 Jahre, 
Donnerstag, 16.00 –17.30 Uhr, in der Volksschule Lauben (N13). 
Gruppe III, 4 bis 7 Jahre, Montag, 15.30–16.30 Uhr, Sport-
platzstraße 4, Simone Hackenberg. Organisation und Anmel-
dung: Hedda Feldhoff, Tel. 0 83 74 / 323 33 64. 
Wer hat Freude mit einem jungen Team Kinder, Jugend-
liche und Eltern zu unterstützen? Dieser soziale Dienst ver-
steht sich frei und unabhängig von Konfessionalität und ist frei 
von religiöser Unterweisung. Alle Bürger willkommen.
Kurs: »Mensch Sein« – Was die Sonne für den Planeten, sind 
diese Lehren für unser Leben! Die Wirklichkeit des Lebens    
entdecken! – Zukunftsfähige Gedanken, Worte und Taten.  
Voranmeldung unter Tel. 0 83 74 / 2 52 87 (max. 10 Teilnehmer).
Kindererziehungsnachmittag – ein Austausch unter Müttern 
zur Unterstützung der Erziehungsfragen. Thema: »Die Schön-
heit von Sicherheit und Ruhe im Leben«. Mit Kindern Zukunft 
gestalten zum Wohle der Familie. Freitag, 14-tägig, ab 17.00 
Uhr. Anmeldung unter Telefon 0 83 74 / 2 52 87.
»Jugendzeit – die größte Kraft im Menschenleben!«
Jugendgruppe: Treffen für 12- bis 15-Jährige jeden Freitag, 
17.00–19.00 Uhr, in der Grundschule Lauben, Raum Nr. 13.  
Info bei Joschi Hackenberg, Telefon 0 83 74 / 2 52 87. 

Aus dem Kindergarten:
Unser Jahresthema in diesem Kita-Jahr heißt »Alles hat seine 
Zeit«. Zeitliche Abläufe bestimmen unser Leben. Vieles ist zeit-
lich eingegrenzt. Leben ist vergänglich. Schon in der Schöp-
fungsgeschichte wird symbolisch von Tagen gesprochen, an 
denen die Welt erschaffen wurde. Viele Zeitbegriffe prägen un-
seren Wortschatz. Diese sind aber selbst für unsere »Super-
füchse« noch ganz von anschaulichen Gegebenheiten abhän-
gig. Daher lässt sich Zeit oft nur aus dem Erleben von Ereignis-
sen, aus Bewegungen und auch aus Geschwindigkeiten er-
schließen. Langeweile lässt die Zeit nahezu stillstehen. Schöne 
Stunden, ereignisreiche Tage usw. vergehen viel zu schnell.
Wir werden mit den Kindern im Jetzt beginnen. Die Tagesab-
läufe sind strukturiert, die Wochentage kommen immer wieder 
und die Veränderungen in der Natur sind den Jahreszeiten un-
terworfen. Bestimmte Tätigkeiten sind an Tage geknüpft. So 
bringen die Kinder z. B. immer am Montag ein Handtuch mit 
in die Kita, und am Freitag nimmt man es wieder mit heim. Jede 
Gruppe turnt an einem bestimmten Tag und jedes Kind weiß 
schon Tage im voraus wie oft es noch schlafen muss, bis es 
Geburtstag hat. 
Kinder leben im Augenblick, sie sind beschäftigt mit dem, was 
sie gerade tun. Die Zeit von den Erwachsenen wird meist von 
der Uhr diktiert und oft müssen Kinder dazu gedrängt werden 
sich zu beeilen und ihr selbstvergessenes Tun zu unterbrechen. 
Wir möchten den Kindern in den nächsten Wochen Zeit schen-
ken, die Gegenwart zu strukturieren und zu erleben, um dann 
später in die Vergangenheit und die Zukunft zu blicken. 

Geschichten aus alten Zeiten wie Märchen oder biblische Ge-
schichten lernen die Kinder kennen. (Warum ging Jesus zu 
Fuß? Es gab noch keine Autos. usw.) Auch Groß- oder Urgroß-
eltern können den Kindern erzählen wie es früher war. Eine 
kleine Vergangenheit haben unsere Kinder auch schon. Oft 
heißt es, »als ich Baby war, hab ich noch eine Windel ge-
braucht, jetzt bin ich groß«. Im Gegensatz zu Mama und Papa 
jedoch ist man dann wieder klein. Solche Gegebenheiten sind 
für uns selbstverständlich, Kinder müssen sie erst erleben und 
sich erarbeiten. 
Bestimmt werden wir keine Langeweile haben. Gemeinsam 
werden wir fröhlich durch das erst ein paar Wochen alte Kita-
Jahr gehen, immer im Hinblick darauf, dass jeder Tag ein Ge-
schenk Gottes ist und ein einmaliger Teil unseres Lebens, der 
nie mehr wiederkommt.                                                Resi Ege

Neues aus der Kinderkrippe:
Aufgrund unseres neuen Rahmenthemas »Mein Leben und 
Ich«, sind wir mit den Kindern zunächst auf unseren eigenen 
Körper etwas näher eingegangen. Dazu malten wir die Körper-
umrisse einzelner Kinder ab und ließen sie anschließend mit 
Wasserfarben bunt anmalen.
Ebenso fanden in einem Sitzkreis bereits erste Gespräche statt, 
wobei die Kinder ihren eigenen Körper bewusst wahrnahmen. 
Gemeinsam zählten wir die einzelnen Körperteile (z.B. zwei 
Ohren, eine Nase, ...) und stellten dabei fest, dass jeder von uns 
individuell ist (z.B. große / kleine Hände).



Ebenfalls lernten wir, passend zum Thema, die ersten Lieder 
und Fingerspiele, wie z.B. »Ich bin ich« (Lied), »Wozu sind un-
sere Hände da« (Lied), »Fünf Freunde« (Fingerspiel).
Bei unserem monatlichen Kochen gab es für die Kinder Kräu-
terbrote mit frischen Kräutern von unserer Kräuterschnecke. 
Da bekannterweise das Auge auch mitisst, durften die Kinder 
mit Hilfe von Ausstechförmchen Hände und Füße aus dem Brot 
ausstechen. Anschließend wurde von den Kindern der Frisch-
käse auf das Brot gestrichen und mit frischen Kräutern bestreut.
Natürlich verbrachten wir mit unseren Kindern auch viel Zeit im 
Garten und machten Spaziergänge, wobei die Kinder ihrem Be-
wegungsdrang nachgehen konnten.

Einschulung an der Grundschule Lauben
Zu ihrem ersten Schultag in der Grundschule Lauben begrüßten 
Schulleiterin Susanne Amling und Bürgermeister Berthold 
Ziegler in diesem Jahr 25 Erstklässler. Diesmal waren die Gäste, 
die sich in der Aula versammelt hatten, überschaubar.
18 der neuen ABC-Schützen besuchen eine reine 1. Klasse, die 
in diesem Schuljahr von Frau Ulrike Hilgers geleitet wird.
7 Schüler bilden zusammen mit 
8 Zweitklässlern die Kombi-
klasse 1/2, die wieder von Herrn 
Thomas Werner geleitet wird. 
Zur Begrüßung sangen die Zweit-
klässler von Frau Zöllner vor den 
staunenden Kindern ein Lied, 
das sie mit Bildern und Bewe-
gungen selbst begleiteten.
Nach dem ersten Unterrichtstag 
gingen alle 124 Schüler mit ihren 
Lehrkräften in die Kirche zu 
einem ökumenischen Anfangs-
gottesdienst. Dort wurden sie 
von Herrn Pfarrer Gilg, von Frau 
Pfarrerin Krakau sowie Herrn 
Stefan Gebhard begrüßt. Herr 
Gebhard hat in diesem Jahr den 
Platz von Frau Adorf eingenom-
men, die nach Altusried gewech-
selt ist. Das Thema im Gottes-
dienst waren diesmal »Hände«. 
Gott reicht uns durch unsere 

Grundschule Lauben

Freunde, Familien und Lehrer seine Hände, damit wir getrost 
durch dieses Schuljahr gehen können. Herr Werner begleitete 
auf seiner Gitarre den Gottesdienst.
An der Grundschule Lauben gibt es in diesem Schuljahr sechs 
Klassen. Eine 1. Klasse mit 18 Schülern, eine Kombiklasse aus 
Erst- und Zweitklässlern mit 15 Schülern, eine 3. Klasse mit 
22 Schülern sowie eine Kombiklasse bestehend aus 9 Dritt- 
und 11 Viertklässlern. Als zahlenmäßig größte Klasse leitet 
Frau Scheit die Klasse 4a mit 28 Schülern. 
Der Förderunterricht für die 3. und 4. Klassen fi ndet wieder am 
Dienstagnachmittag statt. Es hat sich bewährt, den Förderun-
terricht auf den Nachmittag zu verlegen, da die Schüler nach 
einer Pause wieder aufmerksamer sind.
In diesem Schuljahr fi ndet in der Grundschule Lauben wieder 
die Arbeitsgemeinschaft Schulspiel statt. Nach dem tollen Er-
folg der Theatergruppe bei den Kemptener Schulspieltagen 
wird Herr Werner mit neuen Schülern hoffentlich an die guten 
Leistungen anknüpfen können. Wir freuen uns wieder auf diese 
Bereicherung des Schullebens.
Schulleiterin Frau Susanne Amling freut sich mit ihren be-
währten Lehrkräften und Mitarbeitern wieder auf eine anre-
gende und vertrauensvolle Zusammenarbeit der gesamten 
Schulfamilie.

Herbst-Winter-Basar fürs Kind in Lauben
Am Freitag, 19. Oktober, fi ndet von 9.00–13.00 Uhr im »Birken-
moos« in Lauben der Herbst-Winter-Basar statt. Schwangere 
mit Mutterpass haben bereits ab 8.30 Uhr Gelegenheit zum 
Einkauf. Verkauft werden gebrauchte, gut erhaltene Kinder-
bekleidung bis Gr. 164, Babyartikel, Schuhe bis Gr. 38, sowie 
Spielwaren. Die Ausgabe der Garderobennummern erfolgt aus-
schließlich via E-Mail. Infos unter: www.basar.tgss.de. Die max. 
Anzahl ist auf 35 Artikel begrenzt. Während des Basars fi ndet 
wieder ein Kuchenverkauf zugunsten des Fördervereins der 
Volksschule Lauben statt. 

Orientalisches Tanzen für Mädchen
Dieser Kurs bietet Mädchen von 5 bis 8 Jahren die Möglich-
keit mit Spaß und Freude den Zauber des Orients zu ent-
decken. Der Umgang mit glitzernden Schleiern und Kostümen 
lassen sie in die Welt der Märchen eintauchen und vermitteln 
durch das Erlernen von Elementen aus der arabischen Tanz-
kunst gleichzeitig ein Gefühl für Rhythmus, harmonische Be-
wegung und Ausdruck. Freier Improvisationstanz und leichte 
Choreografi en werden erlernt und das Bewusstsein für eine 
aufrechte Körperhaltung geschult.
Der Kurs fi ndet wöchentlich am Donnerstag um 15.30 Uhr in 
der Praxis Schubert, unter Leitung von Nadine Wöhrle, statt 
und beginnt am 18. Oktober. Er umfasst insgesamt 8 Stunden 
und kostet 64,– Euro. Die Entscheidung für den gesamten     
Kurs kann nach der ersten Stunde getroffen werden.
Anmeldung in der Praxis Schubert, Krugzell, Am Ried 6g, 
Telefon 0 83 74 / 2 31 52 33.                                  msch

Wir sind gerne für Sie da: Tel. 0 83 74 / 58 62 00
Mo. bis Sa.: 8.00 –13.00 Uhr Fax 0 83 74 / 5 86 88 90
Mo. | Mi. | Do. | Fr. 15.00 –18.00 Uhr Hauptstraße 29
Dienstag-Nachmittag geschlossen 87490 Haldenwang

Wir bieten Ihnen:
Frisches Bio-Obst und Bio-Gemüse  ·  Naturkosmetik

Bio-Käse  ·  Bio-Wein  ·  Frische Bio-Backwaren



Kath. Frauenbund Lauben-Heising
Einladung zum Frauenfrühstück
Am Mittwoch, 17. Oktober 2012, fi ndet um 9.00 Uhr im Pfarr-
zentrum Lauben der nächste Frühstückstreff statt. Nach einem 
reichhaltigen Frühstücksbüffet wird Frau Sylvia Kruse aus 
Lauben über ihre Einrichtung »Die Barke« berichten. In diesem 
Haus in der Hirschdorfer Straße 10 fi nden Mädchen und junge 
Frauen, die ein Baby erwarten oder bereits Mutter sind, profes-
sionelle Hilfe und Betreuung. Das Frauenbund -Team lädt seine 
Mitglieder und interessierte Gäste recht herzlich ein.

Spielenachmittag
Am Montag, 15. Oktober, fi ndet um 14.30 Uhr der nächste 
Spielenachmittag statt. Es werden verschiedene Brett-, Karten- 
und Legespiele gespielt. Herzliche Einladung an alle Interes-
sierte.

Offenes Singen der Sing- und Musikgruppe »Amabile«
Die Sing- und Musikgruppe »Amabile« lädt auf vielfachen 
Wunsch wieder zu einem offenen Singen ein. Dieses fi ndet am 
Sonntag 28. Oktober, 19.30 Uhr, im Pfarrzentrum in Lauben 
statt. Die Resonanz der letzten beiden Singabende war durch-
wegs positiv, so dass die Sängerinnen und Sänger gerne       
wieder eine bunte Liedauswahl zusammengestellt haben. Sie 
sind herzlich eingeladen zum Mitsingen und Zuhören.

Theatergruppe Lauben
Die Theatergruppe Lauben bringt dieses Jahr ein Volksstück 
des österreichischen Dramatikers Ludwig Anzengruber (1839 –
1889) auf die Bühne des Hauses »Birkenmoos«. Ludwig Anzen-
gruber war Schöpfer von Volksstücken im bäuerlichen Milieu, 
von Dramen aber auch von humorvollen heiteren Stücken. Er 
schaute den Leuten auf’s Maul. 1878 erhielt Anzengruber den 
Schiller-Preis.
»Der ledige Hof« heißt das Volksstück, das die Laubener Thea-
tergruppe, unter Leitung von Annemarie Regending, zur Zeit 
einstudiert. Es spielt in der Zeit um das Jahr 1870 herum, als  
die Bauernarbeit noch schwer und mühselig war. Agnes Bern-
hofer (Conny Eger) wird im ganzen Gäu »die Bäuerin vom le-
digen Hof« genannt, da sie von den Mannsbildern nicht viel 
hält. »Mannsleut sind dein Verderben«, hat ihr Vetter und ehe-
maliger Vormund Schlurmoser (Hubert Lingg) ihr ständig einge-
redet. Hat er doch ein Auge auf den schönen Hof von Agnes 
geworfen und möchte sich diesen aneignen durch eine Heirat 
der Base mit seinem nicht ganz so klugen Sohn Krispin (Rainer 
Redmann). Obermagd Kreszenz (Gabi Piekenbrock) wird von 
Schlurmoser angehalten, jeden fremden Ehekandidaten sofort 
zu vergraulen, denn der könnte ihr ja im Alter den Austrag auf 
dem Hof verweigern. Agnes’ Gesinde, der Altknecht Thomas 
(Willi Fischer), die Magd Liesl (Roswitha Rausch) und der Knecht 
Michl (Richard Albrecht) sind trotz der schweren Bauernarbeit 
ein lustiges Völkchen und ihrer Bäuerin sehr zugetan. Als Agnes 
den neuen Großknecht Leonhard (Harald Furlani), ein sauberes 
Mannsbild, einstellt, sieht Schlurmoser bereits seine Felle da-
vonschwimmen. Was die alte Kammleitnerin aus Röhrmoos 
überm See (Susi Cors) und ihre Tochter Theres (Anne Laging) 
mit der Geschichte zu tun haben, wird noch nicht verraten. Ein 
aufgeweckter Bub aus Röhrmoos (abwechselnd gespielt von 
Jonas Eger und Katja Fischer) wirkt ebenfalls in der Geschichte 
mit. Weiteres Gesinde von Agnes (Erika Kröner, Helga Stiefen-
hofer und Ludwig Fischer) sowie viele Helfer vor und hinter der 
Bühne freuen sich bereits wieder auf ihre Aufgaben.

Turn- und Sportverein Heising e.V. – Ski- und Radabteilung
Der Sommer ist vorbei, es wird Zeit sich auf den Winter, sprich 
das Skifahren, vorzubereiten. Ab Mittwoch, 24. Oktober, könnt 
ihr euch mit der Skigymnastik dafür fi t machen. Wie immer von 
19.00 bis 20.00 Uhr in der Turnhalle.

Skiurlaub 2013 in Südtirol
Vergesst nicht, euch für den Saisonhöhepunkt – den Skiausfl ug 
nach Südtirol – anzumelden. Termin: 10./11. bis 13. Jan. 2013 
im Hotel Reichegger in Uttenheim. Preis für 4 Tage: 368,– Euro 
(Gitschberg - Jochtal, Obereggen, Corvara, Kronplatz), Abfahrt 

Vereine am 10. Januar, 5.00 Uhr, am Sportbetriebsgebäude in Lauben. 
Preis für 3 Tage: 272,– Euro (Obereggen, Corvara, Kronplatz), 
Abfahrt  am 11. Januar, 4.30 Uhr, ebenfalls am Sportbetriebs-
gebäude in Lauben.
Das Skigebiet Gitschberg - Jochtal ist seit 2012 durch eine 
Seilbahn verbunden. Bei schönem Wetter fahren die Busse in 
Corvara zuerst zur Bahn auf den Lagazuoi. Von dort kommt 
man über eine landschaftlich wunderschöne Abfahrt nach Ar-
mentarola und von dort in das Skigebiet von Alta Badia und 
somit auch nach Corvara. Wetterbedingte Änderungen vorbe-
halten. Fahrt wie in den vergangenen Jahren mit den komfor-
tablen Reisebussen der Firma Arnold-Reisen. Anmeldung ab 
sofort bei Ulrike Hengeler, Tel. 0 83 74 / 67 89 oder per E-Mail: 
alois.hengeler@t-online.de. Natürlich haben wir noch alle Teil-
nehmer von diesem Jahr, trotzdem bitten wir euch um kurze 
Meldung. Vielen Dank!                                               Erwin Frick

Abteilung Fußball - Ergebnisse 2. Herrenmannschaft
TSV Heising II - TV Weitnau II  5:1 
TSV Heising II - TSV Burgberg II  2:1 
SG Kleinweiler/Wengen II - TSV Heising II  1:5 
Ergebnisse 1. Herrenmannschaft
TSV Heising - TV Weitnau  4:0 
TSV Heising - TSV Burgberg  2:0 
SG Kleinweiler/Wengen - TSV Heising  1:1
Ergebnisse Punktspiele Jugendbereich:
25. Sept. TSV Kottern II - E2-Jugend   5:2
25. Sept. TSV Kottern - E1-Jugend   9:1
25. Sept. D-Jugend - VfB Durach II   0:7
25. Sept. C-Jugend - TV Hindelang   3:4
29. Sept. SV Krugzell - D-Jugend   8:0
29. Sept. TSV Dietmannsried - C-Jugend   7:0
29. Sept. SSV Niedersonthofen - A-Jugend   2:1
30. Sept. B-Jugend - TSV Kottern II   3:1
 5. Okt. E2-Jugend - TSV Altusried II   9:1
 5. Okt. E1-Jugend - TSV Altusried   4:2
 5. Okt. SSV Wildpoldsried II - F2-Jugend   0:2
 5. Okt. SSV Wildpoldsried - F1-Jugend   0:8
 6. Okt. D-Jugend - SV Probstried   2:6
 6. Okt. C-Jugend - JFG Illerursprung   1:2
 6. Okt. A-Jugend - TV Weitnau   5:7

Heimspiele Fußball - Großfeld: 
Sa., 13. Okt. 12.15 Uhr,  D-Jugend - FC Wiggensbach
So., 14. Okt. 10.30 Uhr, B-Jugend - SSV Wertach
 13.15 Uhr,  2. Mannschaft - FC Oberstdorf II
 15:00 Uhr, 1. Mannschaft - FC Oberstdorf
Sa., 20. Okt. 13:30 Uhr,  C-Jugend - SV Heiligkreuz
 15:00 Uhr,  A-Jugend - TV Haldenwang
Kleinfeld: 
Fr., 12. Okt. 16.00 Uhr,  E2-Jugend - FC Wiggensbach II
 17.00 Uhr, E1-Jugend - FC Wiggensbach
Fr., 19. Okt. 16.00 Uhr,  F2-Jugend - TV Haldenwang II
 17.00 Uhr,  F1-Jugend - TV Haldenwang
Änderungen möglich. Weitere Infos unter www.tsv-heising.de. 

Abteilung Turnen

Turner/innen jubeln in Rossbach-Wald – SV Heising erfolg-
reichster Verein beim Deutschen Turnergruppen-Treffen
Der TSV Heising startete mit vier Mannschaften in vier verschie-
denen Wettkampfklassen und alle Mannschaften erkämpften 
sich einen Podestplatz. Die Spannung bei der Siegerehrung 
war äußerst groß und endete in einem Riesenjubel. 

Die Seniorengruppe absolvierte ihren Vier-Kampf erfolgreich 
und verteidigte ihren Meistertitel vom vergangenen Jahr.
Der Wettkampf aus der Sicht der Gruppe:
Unser Wettkampftag begann wie üblich mit dem Schwimmen. 
Glücklicherweise schafften es alle Mannschaftsmitglieder 
rechtzeitig in Cham am Schwimmbad zu sein (einige konnten 
aus berufl ichen Gründen erst kurzfristig anreisen), und so konn-
ten wir unsere Zeit von der Bayerischen um knapp zehn Se-
kunden unterbieten. Voll motiviert fuhren wir zu unserer nächs-
ten Disziplin, dem Tanzen. Leider gelang es uns hier nicht, 
die Kampfrichter mit unserem Tanz zu überzeugen und wir 



mussten uns mit einer Wertung von 8,45 zufriedengeben. Nun 
konnte es beim Turnen nur besser werden. Mit einer überzeu-
genden Leistung erturnten wir eine neue Bestnote. Das ab-
schließende Medizinballwerfen musste leider im Regen statt-
fi nden. Trotz dieser widrigen Umstände konnten wir auch hier 
unser bisheriges Bestergebnis überbieten.
Für uns war der Traum von der Titelverteidigung aber dennoch 
ausgeträumt, denn an unserem schlechten Tanzergebnis konn-
ten die drei neuen Bestmarken, in den anderen drei Disziplinen, 
auch nichts ändern. Doch wie sich am Abend zeigte, lief bei 
unseren Gegnern wohl auch nicht alles optimal und so schaff-
ten wir es tatsächlich bei der Siegerehrung ganz oben auf dem 
Treppchen zu stehen und den Deutschen Meistertitel wieder 
nach Heising zu holen.

Die TGM-Jugendgruppe holte sich in ihrer Wettkampfklasse 
die Bronzemedaille.
Der Wettkampf aus der Sicht der Gruppe:
Trotz Trainingsrückstand, bedingt dadurch, dass wir Wettkämp-
ferinnen an unterschiedlichen Schulen in Kempten sind bzw. 
bereits eine Ausbildung machen oder studieren und somit über-
wiegend die komplette Mannschaft nur am Samstag trainieren 
kann, lieferten wir einen soliden Wettkampf. Mit einer guten 
Leistung im Schwimmen (Saisonbestleistung) begann unser 
Wettkampftag bei der Deutschen Meisterschaft in Roßbach-
Wald. Obwohl es eine kurzfristige Umbesetzung im Turnen gab, 
erreichten wir 9,65 Punkte. Leider kamen wir aber im Tanzen 
wegen Unstimmigkeiten im Kampfgericht nicht über 9,60 
Punkte hinaus. Beim Medizinball-Weitwurf erreichten wir bei 
strömendem Regen 10,0 Punkte und hatten uns insgesamt 
39,10 Punkte erkämpft. Der Gewinn der Bronzemedaille war für 
uns überraschend, hatten wir doch damit nicht mehr gerechnet. 
Der Jubel kannte bei der Nennung des TSV Heising als Dritt-
platziertem bei der Siegerehrung keine Grenzen.

Die TGW-Nachwuchsgruppe holte sich in ihrer Wettkampf-
klasse die Bronzemedaille.
Der Wettkampf aus der Sicht der Gruppe: Die Nachwuchs-
mannschaft des TSV Heising hatte am 29. September 2012 in 
Roßbach-Wald bei den Deutschen Meisterschaften viel Spaß 
und gute Punktzahlen. Im Schwimmen erreichten wir 9,30 
Punkte, im Turnen 9,75 Punkte und beim Tanzen bekamen wir 
9,35 Punkte. Im Singen (dies taten wir zum ersten Mal) erhielten 
wir 8,65 Punkte. Mit einer Endpunktzahl von 37,05 Punkten 
von 40 Gesamtpunkten erreichten wir völlig überraschend 
den 3. Platz in der Altersklasse 16 Jahre und jünger.
Anmerkung der Abteilungsleiterin: Unsere Nachwuchsmann-
schaft erreichte in einem Teilnehmerfeld von 28 Mannschaften 
einen hervorragenden 3. Platz und erkämpfte sich somit die 
Bronzemedaille. Sie musste in der Wettkampfklasse 16 Jahre 
und jünger starten, da es keine jüngere Alterseinteilung bei der 
Deutschen gibt. Unsere Mädels und Jungs sind 11 bis 14 Jahre 
alt. Umso höher ist diese Leistung zu werten. Das Freuden-
geschrei bei der Siegerehrung war grenzenlos.

Die TGW-light-Gruppe holte sich in ihrer Wettkampfklasse die 
Silbermedaille.
Der Wettkampf aus der Sicht der Gruppe: Mit 29,80 Punkten 
von möglichen 30 Punkten verpassten wir um nur knappe 0,05 
Punkte den 1. Platz. Um 8.00 Uhr holten wir bereits unsere 
erste 10,0 im Schwimmen. Beim Tanzen erhielten wir die zweit-
höchste Tageswertung in unserer Wettkampfklasse über 9,80 
Punkte. Zum krönenden Abschluss erkämpften wir uns noch 
die 10,0 im Medizinballweitwurf und konnten der Siegerehrung 
mit einem guten Gefühl entgegenfi ebern.



Anmerkung der Abteilungsleiterin: In einem Teilnehmerfeld von 
52 Mannschaften erkämpfte sich die Gruppe einen hervorra-
genden 2. Platz und sicherte sich damit die Silbermedaille. Auf-
grund einer ausgezeichneten Grundlagenausbildung konnte 
die Gruppe nach nur dreimonatiger Trainingszeit ihr Können ab-
rufen und unter Beweis stellen. Die Gruppe besteht aus Aus-
zubildenden, Studenten/innen und Beschäftigen, die sich be-
reits im Arbeitsleben befi nden. Für diese Konstellation war           
es nicht einfach, gemeinsame Trainingszeiten zu fi nden.

Dank an Familie Sauer! 
Bei Familie Sauer möchte ich mich für das uns 
entgegengebrachte Verständnis bedanken – 
wir durften sowohl in den Sommerferien als 
auch an den Sonntagen in der Turnhalle trai-
nieren. Ohne diese Trainingseinheiten wäre 
dieser grandiose Erfolg bei der »Deutschen« 
nicht möglich gewesen.                     J. Bracke

Kuchenverkauf der Turnabteilung
Am Freitag, 19. Oktober, verkaufen die Turner 
und Turnerinnen im Fenepark Kuchen. Es 
wäre schön, wenn wir dabei von der ganzen 
Dorfbevölkerung Unterstützung bekämen. 
Wir sind dankbar über Kuchen- bzw. Torten-
spenden oder Sie unterstützen uns, indem Sie 
an diesem Tag in den Fenepark kommen und 
einen leckeren Kuchen mit nach Hause neh-
men. Wer uns einen Kuchen oder eine Torte 
backen würde, kann sich bei Monika Bern-
hard, Telefon 0 83 74 / 14 06 melden. Für Ihre 
Unterstützung schon im Voraus herzlichen   
Dank.                                                  Claudia 

Turnerinnen des TSV Heising dominieren 
beim 1. Oberbayerischen Juniorenpokal am Ammersee
Beim 1. Oberbayerischen Juniorenpokal, der in Schondorf am 
Ammersee ausgetragen wurde, war der TSV Heising zum wie-
derholten Mal der erfolgreichste Verein. Mit zwei KGW-Grup-
pen sowie der Nachwuchsgruppe war der TSV am Start. Zwei 
Siege und ein 2. Platz im Viererwettkampf sowie zwei Siege 
und zwei 2. Plätze in einem Disziplinen-Wettkampf waren das 
ausgezeichnete Ergebnis bei der Siegerehrung. Erfolgreicher 
hätte die Saison nicht zu Ende gehen können!

Kirchstraße 1a  ·  87452 Altusried  ·  Telefon 0 83 73 / 18 33

www.rechtsanwaltskanzlei-poesl.de

Unsere Rechtsgebiete:

Trennung | Scheidung | Unterhalt
 Verkehrsunfall  ·  Bußgeldverfahren
Arbeitsrecht  ·  Mietrecht  ·  Erbrecht

Kaminbau Trommler GmbH
 Inhaber: Ludwig Endres

87493 Lauben  ·  Hafenthal 2
Tel. 08 31/8 19 44  ·  Fax 8 74 24

87463 Dietmannsried  ·  Käsers 28
Tel. 0 83 74 /95 79  ·  Fax 2 32 35 78

● Keramik  ·  Kunststoff
● V4A-Edelstahlrohr
● VA-doppelwandig
● Kaminkopfreparaturen
● Kaminverkleidung

Sind Sie von Kalk in Rohren und Armaturen, rotbraunem, 
rostigen Wasser oder Chlorgeschmack im Wasser genervt?
Schmeckt der Kaffee nicht so wie beim Italiener?
Wer hilft bei Keimen, Bakterien oder Viren im Wasser?

Rufen Sie die Wasserprofi s. Wir beraten Sie gerne und verbindlich. 
Ob bei Ihnen zuhause oder bei uns in Untrasried. Rufen Sie uns an.

Telefon 0 83 72 / 9 22 33 30 egger technologie GmbH
E-Mail: mail@egger-technologie.de Zunftweg 1
www.egger-technologie.de 87496 Untrasried

HALDENWANG  ·  Am Zeil 4
Tel.  0 8374/8429
Fax 08374/588521
www.habermeier.de

Heizung
Sanitär
Solar
Inh. Michael Habermeier

Fliegen- und 
Schnakengitter 

liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
88471 Laupheim-Obersulmetingen

Carl-Benz-Str. 15  ·  Tel. 0 73 92 / 96 60-0  ·  Fax 0 73 92 / 96 60-29
www.blersch-insektenschutz.de  ·  info@blersch-insektenschutz.de

Garantie garantiert!

Über 60 Jahre im Allgäu -
Sie können sich auf uns verlassen!

Dorr Energie GmbH

Dieselstraße 32, 87437 Kempten
www.dorr-energie.de

Joachim
Neumeir
Tel. 0831/59117-628



Edeka-Markt Lauben
Frische - Service - Kundennähe

Die aktuellen Angebote entnehmen Sie bitte 
unseren wöchentlichen Wurfsendungen.

Garnierte Platten und Partyservice auf Anfrage

Telefonische Bestellung und kostenlose Hauslieferung 
(Ortsteile und Umgebung) bei einem Warenwert ab 15,– Euro

Ihr Lebensmittelmarkt am Ort mit dem Sortiment des täglichen 
Bedarfs: Fleisch, Wurst, Backwaren, Lebensmittel und Getränke

E
EDEKA EDEKA

E

Claudia Stumpf  ·  Lauben  ·  Zugspitzstraße  ·  Tel. 0 83 74 / 99 44

� Beratung, Verkauf, Verlegung 
 von Wand- und Bodenfl iesen 
 aller Art vom Fachmann

� Silikon-Verfugungen

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne ! Meisterbetrieb GmbH

Dietmannsried-Überbach  ·  Hauptstraße 18  ·  Tel. 0 83 74 / 72 77  ·  Fax 6744

Fenster · Türen
Rollladen · Markisen
Wintergärten
Neubau oder 
Renovierung –
wir beraten gerne!

Dietmannsried  ·  Glaserstr. 2 
Telefon 08374/2317-0
info@hugo-wirthensohn.de

www.hugo-wirthensohn.de

Karosseriebau 
Leuterer
n Unfallinstandsetzung
n Ausbeularbeiten
n Autoreparatur
n Klimaservice
n TÜV/AU jeden Dienstag  
 im Haus

Manfred Leuterer
Karosseriebaumeister

Lauben, Schwarzenbühlers 1
Telefon 0 83 74 / 23 15 80 
Telefax 0 83 74 / 23 15 81

Wasserbetten & 
Infrarot-Kabinen
� Markengroßhandel
� 1000 qm Lager u. Ausstellung
� Top-Angebote inkl. Lieferung
� Ausstellungsstücke – B-Ware

Telefon 0 83 34 / 98 82 90
www.vitaltech.de

Bodenseeobst-
und Saftverkauf

frisch und preiswert, direkt ab Lkw 

am Donnerstag, 18. Okt. 2012

Viele Sorten Äpfel und Birnen
in 2,5 kg, 4 kg, 10 kg
Achtung, im Angebot: 

Kartoffeln 3 kg

Kimratshofen, 10.00–10.30 Uhr, 
am Gasthof »Fässle«

Altusried, 11.00 –12.10 Uhr, 
am Rathausplatz

Krugzell, 13.30–14.00 Uhr, 
am Gasthof »Hirsch«

Dietmannsried, 14.15–15.15 Uhr, 
vor dem Feuerwehrhaus

Lauben, 15.30–16.00 Uhr, 
an der Kirche, neben Gasthof »Löwen«

Kempten, 16.30–17.30 Uhr, 
beim Eisstadion, Memminger Straße

Elstar-Aktion    10 kg  € 9,50

Obsthof BUCHER GbR
Telefon 07546 /2247

ELKE BINDER
Ganzheitliche Ernährungsberatung

Ganzheitliche Ernährungsberatung
für Erwachsene und Kinder
Metabolic-Typing genetische Stoffwechsel-
analyse nach William L. Wolcott, USA
Traditionelle Heilpfl anzenkunde präventiv 
und zur Unterstützung Ihres Stoffwechsels

Gesund, fi t und leistungsstark… 
dank Ernährungsumstellung nach Metabolic -Typing!

87439 Kempten  ·  Pettenkoferstr.1b  ·  Tel. 0831/512613-33
info@ernaehrung-binder.de  ·  www.ernaehrung-binder.de

Die Theatergruppe Lauben spielt:

»Der ledige Hof«
Volksstück in 4 Akten von Ludwig Anzengruber

Premiere am Samstag, 10. November 2012, 20.00 Uhr
Weitere Aufführungen am Freitag, 16. November; 
Samstag, 17. November; Samstag, 24. November; 

Freitag, 30. Nov. und Samstag, 1. Dez., jeweils um 20.00 Uhr 
sowie Sonntag, 25. November, um 14.00 Uhr und 17.30 Uhr

im »Birkenmoos« in Lauben

Eintritt 7,– Euro (alle Plätze sind nummeriert)
Telefonische Kartenbestellungen unter der Nr. 0173 / 18813 29, 
Montag bis Samstag von 16.00 –12.00 Uhr u. 18.00 – 20.00 Uhr.  

Zu jeder Vorstellung gibt es auch Karten an der Abendkasse.

Zertifi ziert nach 
DIN EN ISO 9001:2008

Bestattungen Rothermel
Martina Rothermel – Geprüfte Bestatterin

Dorfstraße 12
87493 Lauben
Tel. 0 83 74/ 58 89 58

Hausbesuch auf Wunsch.
Tag und Nacht für Sie
erreichbar.

Ihre Kfz-Werkstatt

Kfz-Reparatur �
Lackierung �

Gasumrüstung �

TÜV und ASU 
jede Woche im Haus!

Lauben  ·  Kemptener Str. 4
Telefon 0 83 74 / 5 89 16 88
Telefax 0 83 74 / 5 89 39 86

E-Mail: info@svjteam.de

www.svjteam.de

Autolackierung
Hörmann

Meisterbetrieb seit 25 Jah ren

Unsere Leistungen:

Kleinreparaturen 
an einem Tag

Teil- und Ganzlackierungen
Ausbeularbeiten
Dellen drücken

Leubaser Straße 46
87437 Kempten

Tel. 08 31/5 70 77 77

GRABMALE

Hans Stingl - K. Nieberle
Steinmetz GbR

DIETMANNSRIED
Fackelsberg 8

Tel. 0 83 74 / 3 62  ·  Fax 65 42

www.lacasa-kempten.de



Gewerbe-, Büro oder Praxisräume, 
75 qm, moderne, helle offene 
Räume auf 3 Stockwerke verteilt, 
Fußbodenheizung, WC u. Dusche, 
UG und EG gefl iest, OG Laminat, 
in Lauben zu vermieten.
Telefon 01 57/ 34 79 76 08

Bitte um Mithilfe!
Frau mit zwei Kindern sucht 
dringend ab sofort kleines Haus 
oder 5-Zimmerwohnung, 
mit möglicher Tierhaltung 
(kleiner Stall mit Weide).

Telefon 0 83 74 / 3 23 40 51

3-Zimmer-Dachgeschoss-
Wohnung, 112 qm, mit Bergblick, 
ab 1. Januar 2013 in Reicholzried 
zu vermieten.
Telefon 0 83 34 / 71 94

Alles aus einer Hand vom Meisterbetrieb!

� Haustüren in Alu und Holz � Zimmertüren
� Kunststoff- und Holzfenster � Haustürvordächer
� Terrassenüberdachung � Reparaturservice
� Kellerschachtabdeckungen � Insektenschutzgitter
� Rollläden und Innenjalousettense

it
 1

93
6

Leubastalstraße 3  ·  87493 Heising  ·  Telefon 0 83 74 / 84 48
Telefax 0 8374 / 65 87  ·  www.koesel.biz  ·  info@koesel.biz

Besuchen Sie 

unsere Ausstellung!

G
m

bH

Fachbetrieb    Anton Kösel        

Orientalisches Tanzen 
für Mädchen 

von 5 bis 8 Jahren

Beginn am Donnerstag, 
18. Oktober, um 15.30 Uhr 

in der Praxis Schubert 
unter Leitung von Nadine Wöhrle.

Anmeldung: Praxis Schubert,
Krugzell, Am Ried 6g, 

Telefon 08374/2315233
Im

m
er

 d
as

 
ri

ch
ti

g
e 
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!

Vermessung
Aufmaß 
Abrechnung

Josef Hackenberg
LAUBEN  ·  Sportplatzstraße 4

Telefon 01 70 / 7 31 20 62
Telefax 0 83 74 / 58 71 16

HackenbergVerm@t-online.de

W. und B. Fischer
Elektroanlagen

Inh.: Bernd Fischer

Lauben  ·  Hirschdorfer Stra ße 30
Tel. 0 8374/ 2 3410  ·  Fax 2 3411

Ihr Fachmann am Ort !

Klavierunterricht
Heimservice

piano-man
Tel. 0 83 74 / 5 89 07 27

Schönheitsstudio

Glatte Haut ohne Skalpell 
oder Spritzen mit dem 

»Beauty defect repair«-System
Lymphdrainage

Entwässerung u. Fettverbrennung 
mit der Wunderhose »Slimyonik«

Permanent Make-Up
Medizinische Fußpfl ege
Wimpernverlängerung
Augenbrauenkorrektur
Kosmetisches Botox

Cre-Cap-Haarverlängerung
Haarentfernung

Akne- u. Couperose-Behandlung
Altersfl eckenentfernung mit Laser

Termine nach Vereinbarung.
Telefon 0176 / 23 46 28 69

Kempten  ·  Ludwigstraße 11

…wir feiern unser Jubiläum am Freitag und Samstag, 
       12. und 13. Oktober 2012, jeweils von 9.30 bis 18.00 Uhr

�  Verlosung zugunsten des Kinderhospiz Bad Grönenbach
�  Durchgehende Produkt- und Kochvorführungen
�  Alle Kinder bis 10 Jahre erhalten eine Überraschung
�  Jeder Kunde, der am 12. oder 13. Oktober Geburtstag hat, 

erhält 30% Nachlass auf seinen Einkauf (ausgenommen 
Friesland und Kahla-Porzellan – bitte Ausweis vorlegen)

Dietmannsried  ·  Welserstraße 4  ·  Telefon 0 83 74 / 5 89 0748

3
Jahre Jahre 

Kompetenz. Vertrauen. Nähe. 

Gewerbestr. 4, 87452 Altusried/Krugzell
Tel: 08374/589542-0
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DIETMANNSRIED
Fuggerstr. 3  ·  Tel. 0 83 74 / 78 63

Getränke-Center EHRENREICH
Hans und Gitti Schneider P 

direkt 
am Markt

Wir haben durchgehend für Sie geöffnet! Montag bis Freitag von 8.30 – 19.00 Uhr, Samstag von 8.00 –16.00 Uhr.

Alpenwasser
spritzig und medium
12 x 0,7 Ltr.    
1 Ltr. =  –,48 €

zzgl. 3,30 € Pfand     

nur   € 3,99 nur   
   € 10,99

Warsteiner
20 x 0,5 Ltr.    
1 Ltr.  =  1,10 €
zzgl. 3,10 € 
Pfand 

24 x 0,33 Ltr.    
1 Ltr.  =  1,39 €
zzgl. 3,42 €  Pfand      

Tegernseer
Hell
20 x 0,5 Ltr.    
1 Ltr. =  1,60 €
zzgl. 3,10 € Pfand       

nur   €  15,99
Alle Angebote 

sind gültig 
bis Ende Oktober.

Apfelsaft
Neue Ernte!
6 x 1 Ltr.  / 1 Ltr. =  1,– €
zzgl. 2,40 € Pfand 

nur   €  5,99

Altenmünster
Brauerbier urig würzig

20 x 0,33 Ltr.
1 Ltr. =  1,52 €
zzgl. 4,50 € Pfand nur   € 9,99

16 x 0,5 Ltr.
1 Ltr.  =  1,13 €
zzgl. 3,90 € Pfand

nur   € 8,99

San Pellegrino
Limonata 
+ Aranciata
Dose 0,33 Ltr.
1 Ltr. =  3,03 €
zzgl. 0,25 € Pfand

nur   € –,99
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